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Editorial
Poststrukturalismus und Praxistheorien haben die cartesianische Universalie eines sich 
selbst reflektierenden Subjekts aufgelöst. Das Subjekt gilt nicht länger als autonomes 
Zentrum der Initiative, sondern wird in seiner jeweiligen sozialen Identität als Diskurs-
effekt oder Produkt sozialer Praktiken analysiert. Dieser Zugang hat sich als außeror-
dentlich produktiv für kritische Kultur- und Gesellschaftsanalysen erwiesen. Der ana-
lytische Wert der Kategorie der Subjektivierung besteht darin, verwandte Konzepte der 
Individuierung, Disziplinierung oder der Habitualisierung zu ergänzen, indem sie an-
dere Momente der Selbst-Bildung in den Blick rückt. So verstehen sich die Analysen des 
DFG-Graduiertenkollegs »Selbst-Bildungen. Praktiken der Subjektivierung in histori-
scher und interdisziplinärer Perspektive« als Beiträge zur Entwicklung eines revidierten 
Subjektverständnisses. Sie tragen zentralen Dimensionen der Subjektivität wie Hand-
lungsfähigkeit und Reflexionsvermögen Rechnung, ohne hinter die Einsicht in die Ge-
schichtlichkeit und die Gesellschaftlichkeit des Subjekts zurückzufallen. Auf diese Weise 
soll ein vertieftes Verständnis des Wechselspiels von doing subject und doing culture in 
verschiedenen Zeit-Räumen entstehen.
 
Die Reihe wird herausgegeben von Thomas Alkemeyer, Gunilla Budde, Thomas Et-
zemüller, Dagmar Freist, Rudolf Holbach, Johann Kreuzer, Sabine Kyora, Gesa Lin-
demann, Ulrike Link-Wieczorek, Norbert Ricken, Reinhard Schulz und Silke Wenk.

Corinna Schubert, geb. 1984, arbeitet am Kolleg Friedrich Nietzsche der Klassik 
Stiftung Weimar. Sie war Stipendiatin und wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
DFG-Graduiertenkolleg »Selbst-Bildungen. Praktiken der Subjektivierung« in 
Oldenburg und als Dozentin am Institut für Philosophie der Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg tätig. Ihre Forschungsschwerpunkte sind neben Friedrich 
Nietzsche und Hannah Arendt v.a. Kulturphilosophie und Politische Philosophie.
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